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Willkommen 
zum Steuerkreis 

der LAG Haßberge e. V.
am 28.11.2018

11.12.2018
1

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und

Beschlussfähigkeit, aktuelle Informationen

2. Beschlussfassung

2.1 MINT-Labor am Regiomontanus-Gymnasium Haßfurt

3. Information und Beschlussfassung über nachlaufendes Umlaufverfahren

3.1 Erlebniswelt Fränkischer Sandstein Breitbrunn

3.2 Bürgerschaftliches Engagement – 4. Aufruf (Energie und Landentwicklung)

4. Information

4.1 Alte Schmiede Happertshausen

4.2 Mitfahrbänke – Gemeinschaftsprojekt

4.3 Skate- und Bikeanlage Knetzgau

4.4 Transnationales LEADER-Projekt Europäisches Kulturerbesiegel
(EKS) für zisterziensische Klosterlandschaften in Mitteleuropa (Folgeprojekt)

5. Sonstiges

11.12.2018
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TOP 1
Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und Beschlussfähigkeit

Aktuelle Informationen

11.12.2018
3

TOP 2
Beratung und Beschlussfassung von (Kooperations-)
Projekten

11.12.2018
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TOP 2.1

Beratung und Beschlussfassung über das Projekt 
„MINT-Labor am Regiomontanus-Gymnasium Haßfurt“

Herr Hartmann

11.12.2018
5

11.12.2018
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Projektträger und Ausgangslage

Projektträger: 
Zweckverband Schulzentrum Haßfurt, Geschäftsleiter: Horst Hofmann

Ausgangslage:
• Am RMG-Haßfurt finden viele Projekte außerhalb des regulären 

Unterrichts statt.

• Jedes Projekt wird einzelnen angegangen, gefördert und finanziert.

• Keine optimale Fördermöglichkeit: Kein Lernlabor.

• Keine Vernetzung der Schulen untereinander und mit externen 
Partnern.

11.12.2018
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Maßnahmen

• Aufbau des MINT-Labors (Beginn: Ende des Schuljahres 
2018/19)

11.12.2018
8
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Maßnahmen

• Aufbau des MINT-Labors (Beginn: Ende des Schuljahres 
2018/19)

• Vernetzung des MINT-Labors mit Schulen, Universitäten, 
Unternehmen und Vereinen

• Darstellung des MINT-Labors in der Öffentlichkeit

11.12.2018
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Ziele

• Begeisterung für den MINT-Bereich

• Förderung der naturwissenschaftlichen und technischen 
Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler.

• Erfolgreiche Teilnahme an Wettbewerben.

11.12.2018
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Ziele

• Vernetzung zwischen Schule, Handwerk und Industrie. 
Einblick in die Berufswelt der Firmen. 

• Die Region als eine Technologieregion kennenlernen, in der 
Arbeiten und Leben erstrebenswert ist.

• Kontaktaufnahme interessierter Schülerinnen und Schüler 
zu lokalen Firmen.

• Bindung von Fachkräften in der Region.

11.12.2018
11

Kosten und Finanzierung

Gesamtsumme netto in Euro brutto in Euro

Gesamtsumme 66.762,17 € 79.446,98 €

Max. LEADER-Förderung (60 % aus Nettokosten) 40.057,00 €

Eigenmittel1/
Sponsorengelder2

33.100,82 € 39.389,98 €

11.12.2018
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1Ein Finanzierungsbeschluss des Zweckverbandes Schulzentrum Haßfurt liegt vor.
2Spendengelder wurden bereits zugesagt. 
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Checkliste der LAG

Pflichtkriterien 16 Punkte

Zusatzpunkte 2 Punkte

Regionale Kriterien 5 Punkte

SUMME 23 Punkte

(Mindestpunktzahl 15 Punkte, 

Maximalpunkte ohne Zusatzpunkte 30 Punkte)

11.12.2018 13

Formale Feststellungen - Persönliche 
Beteiligung
Nach § 5 der Geschäftsordnung des Entscheidungsgremiums 
sind Mitglieder von der Beratung und Entscheidung von 
Projekten auszuschließen, an denen sie persönlich beteiligt 
sind. 

Nachfrage des Vorsitzenden:

„Ist ein Mitglied des Steuerkreises an diesem Projekt 
persönlich beteiligt?“

Wenn ja, dann sind Sie von der Beschlussfassung 
auszuschließen

11.12.2018 14
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Beschlussvorschlag

15

• Dem vorgelegten Bewertungsvorschlag der LAG-Geschäftsführung zum Projekt „MINT-Labor am 
Regiomontanus-Gymnasium Haßfurt“ wird auf der Grundlage der Projektauswahlmatrix (Checkliste) 
zugestimmt.

• Der Förderantrag des Zweckverbandes Schulzentrum Haßfurt für das Projekt „MINT-Labor am 
Regiomontanus-Gymnasium Haßfurt “ in der Fassung vom 28.11.2018 wird befürwortet. 

• Das Projekt „MINT-Labor am Regiomontanus-Gymnasium Haßfurt“ ist unter dem Entwicklungsziel 1 
„Wirtschaft und Bildung“ und dem Handlungsziel 1.2 „Perspektiven vor Ort transparenter gestalten um 
den Zugang zum Ausbildungs- und Arbeitsmarkt zu verbessern“ der LES der LAG Haßberge e.V. 
einzuordnen. 

• Die LAG Haßberge e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln entsprechend dem 
Förderantrag zugrundeliegenden Finanzierungsplan bis zur Höhe von 40.057 € zu.

TOP 3
Information und Beschlussfassung über nachlaufendes 
Umlaufverfahren

11.12.2018
16
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TOP 3.1

Beschlussfassung über nachlaufendes Umlaufverfahren 
für das LEADER-Projekt 

„Erlebniswelt Fränkischer Sandstein Breitbrunn“

Frau Bgm. Bühl

11.12.2018
17

Erlebniswelt Fränkischer Sandstein
Vorstellung Steuerkreis

LAG Haßberge e.V. am 28.11.2018
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Weißer Mainsandstein oder Coburger 
Sandstein

• In der Epoche des Keupers lagerten sich vor 
rund 220 Mio Jahren in den Flusstälern und 
Überschwemmungszonen auf dem Gebiet des 
heutigen Frankensmehrere Meter mächtige 
homogene sehr helle Sandsteinkörper ab.

Historischer Sandsteinabbau

• Seit dem Mittelalterwird der weiße Sandstein im nördlichen 
Steigerwald und in den Hassbergen gebrochen und als prägender 
Baustoff für viele kulturhistorische Bauten, wie Burgen, den 
Bamberger Dom, Nationalmuseum in München, Bayerischer Landtag  
und v. m. verwendet

• Im 19. Jhd. entwickelte sich die handwerkliche Steinhauerei in kurzer 
Zeit zu einem mächtigen Industriezweig, der sich insbesondere auf 
die Herstellung von Schleifsteinen konzentrierte und diese weltweit 
verkaufte.
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Heutige Situation

• Sandsteinindustrie verlor nach dem zweiten Weltkrieg massiv an 
Bedeutung

• Bamberger Natursteinwerk Hermann Graser  größter 
Steinbruchbetreiber der Region

• Sandsteinfelsen, viele Steinbrüche, Gebäude,  aus dem hellen 
Sandstein, Bildstöcke prägen die Region –

• Verbindung vieler Familien zum Sandstein

• Thema überall visuell präsent

• Nirgends informativ und ansprechend aufbereitet

Der Kunstreferent der Diözese Würzburg, Dr. Jürgen Lenssen:

• „Steinbrüche sind der Schoß, aus dem das Erscheinungsbild 
Frankens geboren wird. Es gibt in Deutschland kaum eine 
andere Landschaft, die so deutlich von der Bildhauerei geprägt 
ist wie Franken.“ 

• Damit kann von einer grundsätzlich hohen Bedeutung des 
obermainischen Sandsteins nicht nur für Breitbrunn und die 
Nachbargemeinden sondern auch für das gesamte nördliche 
Franken ausgegangen werden, die allerdings noch nicht in allen 
Themenaspekten ausreichend an die Öffentlichkeit gebracht 
wurde. 

• Die hier bestehenden Defizite könnten im Rahmen dieses  
Sandsteinprojekts ausgeglichen werden.
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In unserer ILE‐Lebensregion+

• Lange Steinhauertradition
•Bedeutende Steinhauerfirmen 

• Stein‐Industrie 
•Große Anzahl historische, stillgelegte Steinbrüche
•Anzahl weiterer noch aktiven Sandsteinbrüche

Auch Gemeinden der Baunacher Allianz haben 
Steinbrüche und Verbindung zum Sandstein

•Wie kann Beteiligung aussehen?

•Beitritt in den Förderverein

•Region vernetzen durch Wander‐, Radwege, 
Sandsteinattraktionsrunden in Orten

•Bewerbung der Region mit ihren Projekten
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Der Kellerbruch vor Breitbrunn direkt an der Staatsstraße 2274
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Vielseitiges Projekt,
das immer wieder zum Besuch 

anregt,
kein Museum sondern 

ein Themenpark

„Erlebniswelt Fränkischer 
Sandstein“

Projektziele

• Erlebnisort für Bürger/innen der Landkreise 
Hassberge, Bamberg, Coburg 

•Geschichte des Sandsteins und seines Abbaus 
darstellen

•Heutige Gewinnung und Verwendung darstellen

• Tourismus der Region stärken

•Vernetzung von Akteuren kulturell, touristisch, 
wirtschaftlich
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Das Erbe unserer Väter wahren und würdigen -
Die Tradition des Sandsteinabbaus in unserer Region 
(Haßberge/Maintal/Steigerwald, Ober- und 
Unterfranken)aufzeigen und erlebbar machen

• Um die Jahrhundertwende mehr als 2000 Arbeiter in 
den umliegenden Sandsteinbrüchen

• Ganze Region war von der Sandstein-Industrie 
abhängig

• Nahezu jede Familie hat Vorfahren, die im 
Sandsteinabbau tätig waren

• Entwicklung einer Sandsteinindustrie  „Bayer. 
Schleifsteinwerke“ der Firma Ankenbrand oder 
„Deutschen Steinwerke“ von Conrad Vetter

• Transport von Schleifsteinen in allen Größen in alle 
Welt z.B. Kuba, Mauritius 

Folgende Attraktionen sind vorgesehen:

‐ Barrierefreier Zugangsweg
‐ Beobachtungspunkt Feuchtbiotop
‐ Die Steinbruchvilla
‐ Aktivzone Steinkreis mit Feuerschale in der Mitte
‐ Rast‐ und Picknickplatz sowie Sandspielplatz 
‐ Die Steinhauerhütte
‐ Der Alte Steinbruch
‐ Informationspunkt Geologie
‐ Der Kletterfels ‐ Schluchtenweg mit Aussichtsplattform
‐ Der Schau‐Steinbruch
‐ Veranstaltungsbühne und kleiner Zeltplatz
‐Wanderzentrum – Wanderwege zu und in den Gemeinden der ILE Lebensregion+
‐ und der Baunacher Allianz
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Trägerschaft und Betrieb

•Trägerschaft: Gemeinde Breitbrunn

•Betrieb: Förderverein sorgt für Belebung des 
Steinbruchs und Unterhalt

•Koordinierungsstelle in der VG Ebelsbach für 
Terminplanung usw. 
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Finanzierung aktueller Stand 28 11. 2018

• Geschätzte Gesamtkosten € 862.364,84
• Förderung durch das ALE Nr. 4 Abs. 4
• Dorferneuerungsrichtlinien (DorfR) € 495.985,58
• LEADER-Förderung € 68.649,20
• Unterfränkische Kulturstiftung € 29.577,45
• 9 Gemeinden Lebensregion + € 45.000,00
• Landkreis Haßberge € 10.000,00
• Sparkassenstiftung € 10.000,00
• Restbetrag    € 203.152,61
• GR-Beschluss 2017 € 100.000,00
• Restliche aufzubringende Kosten € 103.152,61

Unser Leuchtturm-Projekt –
derzeitiger Sachstand

• Fördervereinsgründung am 26. 10. 2018 – derzeit 60 Mitglieder

• Erneuter Gemeinderatsbeschluss morgen am 29.11. 2018 

• Förderantrag ALE stellen ‐ Förderzusage durch ALE muss in diesem 
Jahr geschehen, Förderung 69% der Bruttokosten, ansonsten droht 
geringere Förderung 

• mögliche LEADER‐Förderung

• Förderantragstellung Unterfränkische Kulturstiftung

• Umsetzung innerhalb von 3 Jahren
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Formale Feststellungen - Persönliche 
Beteiligung

Nach § 5 der Geschäftsordnung des Entscheidungsgremiums 
sind Mitglieder von der Beratung und Entscheidung von 
Projekten auszuschließen, an denen sie persönlich beteiligt 
sind. 

Nachfrage des Vorsitzenden:

„Ist ein Mitglied des Steuerkreises an diesem Projekt 
persönlich beteiligt?“

Wenn ja, dann sind Sie von der Beschlussfassung 
auszuschließen.

11.12.2018
37

Beschlussvorschlag:

1. Die LAG Haßberge e.V. befürwortet das Projekt 
„Erlebniswelt Fränkischer Sandstein Breitbrunn“

2. Die Mitglieder des Steuerkreises ermächtigen hiermit die 
Geschäftsstelle der LAG Haßberge e.V. für das Projekt 
„Erlebniswelt Fränkischer Sandstein Breitbrunn“ nach 
Vorlage der endgültigen Unterlagen (Finanzierungsplan, 
Projektbeschreibung, Checkliste) einen Umlaufbeschluss 
durchzuführen.

11.12.2018
38
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TOP 3.2

Beschlussfassung über nachlaufendes Umlaufverfahren 
für das Projekt Unterstützung Bürgerengagement –

Auswahl der fristgerecht eingegangenen Anträge und 
Verteilung der finanziellen Unterstützung aus dem 
Förderaufruf zum Entwicklungsziel „Energie und 

Landentwicklung“

Frau Fritzler

11.12.2018
39

Fristgerecht eingereichte Projektideen

• Fristgerecht eingereicht wurden 5 Projektideen

11.12.2018
40

Eingang Projektidee Projektträger

11.11.2018 Renovierungsmaßnahmen am Backhaus Hellingen Obst- und Gartenbauverein 
Hellingen

13.11.2018 Umgestaltung eines Übungshauses im ehemaligen 
Standortübungsplatz Ebern zum Fledermausquartier

BUND Naturschutz e.V. (BN) 
Haßberge

13.11.2018 Beschilderung für den Lehr-Streuobstpfad im 
ehemaligen Standortübungsplatz Ebern

Institut für 
Biodiversitätsinformation e.V.

19.11.2018 Heimische Gartenkultur öffentlichkeitswirksam
gestalten

Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege Haßberge 

e.V.

19.11.2018 Vorbildhafte Revitalisierung ehemaliger 
Leerstandobjekte im Hofheimer Land

Aidhäuser Dorflädle UG
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Persönliche Beteiligung

Nach § 5 der Geschäftsordnung des Entscheidungsgremiums sind 
Mitglieder von der Beratung und Entscheidung von Projekten 
auszuschließen, an denen sie persönlich beteiligt sind. 

Nachfrage des Vorsitzenden:

„Ist ein Mitglied des Steuerkreises an diesem Projekt persönlich beteiligt?“

Wenn ja, dann sind Sie von der Beschlussfassung auszuschließen.

11.12.2018 41

Beschlussvorschlag:

Die Mitglieder des Steuerkreises ermächtigen hiermit die 
Geschäftsstelle der LAG Haßberge e.V. für das Projekt 
Unterstützung Bürgerengagement –Auswahl der fristgerecht 
eingegangenen Anträge und Verteilung der finanziellen 
Unterstützung aus dem vierten Förderaufruf zum 
Entwicklungsziel „Energie und Landentwicklung“  nach 
Prüfung der endgültigen Unterlagen (Projektbeschreibung, 
Checkliste) einen Umlaufbeschluss durchzuführen.

11.12.2018
42
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TOP 4
Vorstellung neuer Projekte 

11.12.2018
43

TOP 4.1

Information über den Förderantrag für das LEADER-
Projekt 

„Alte Schmiede Happertshausen“

Herr Bgm. Möhring

11.12.2018
44
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Projektträger und Ausgangslage

• Projektträger: Gemeinde Aidhausen

• Ausgangslage:

– Städtebaumaßnahme Sanierung der Alten Schmiede

– Bürgerversammlungen und Ideensammlung 
– Nutzungskonzepte  

– Bedeutung des Handwerks wird unterschätzt (nur 17%)
– Nachwuchsmangel in Handwerksbetrieben

– Nahversorgung erhalten
– inzw. Schließung der Lebensmittelverkaufsstelle

– Wachsende Zahl der Übernachtungen (2017  - 7.300)

11.12.2018
45

Maßnahmen

• Sanierung des Gebäudes (Historische Schmiede) 2019

• Einrichtung der Schmiede nach alten Vorlagen 2020

• Schmiede- und Handwerkskunst früher und heute
• Bedeutung des Handwerks wird unterschätzt (nur 17%)

• Nachwuchsmangel in Handwerksbetrieben

• Kooperation mit dem Dorfladen in Aidhausen               2020
• Grundversorgung der BürgerInnen incl. Seniorentreff

• Unterkunft Rad-/Wanderer                                             
• Zusammenarbeit mit dem Gasthaus Schmittbrunnen

11.12.2018
46
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Ziele

• aktive Beteiligung Älterer – am Geschehen und Verbesserung, 
Erhalt der Selbstständigkeit

• Kultureller Reichtum – Achtung und Förderung des historischen 
Erbes sowie der regionsspezifischen Kultur und Traditionen, damit auch 
Stärkung der regionalen Identität im ländlichen Raum

• Stärkung des radtouristischen Profils der Haßberge – Wert-
schöpfung durch Einbindung verschiedener Leistungsträger, Erhöhung 
der radtouristischen Buchungen

11.12.2018
47

Vorläufiger Kosten und Finanzierungsplan

Gesamtsumme netto in Euro brutto in Euro

Gesamtsumme 39.683,56 € * 47.223,44 € *

Max. LEADER-Förderung 60 % der Nettokosten           23.810,14 €

Projektträger/weitere 23.413,30 €

11.12.2018
48

*  ohne Filmdokumentation und Schmiedewerkstatt



25

11.12.2018
49

11.12.2018
50
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TOP 4.2

Information über den Förderantrag für das 

LEADER- Projekt 

„Mitfahrbänke - Gemeinschaftsprojekt“

Herr Bgm. Schneider, Frau Huschik

11.12.2018
51

Projektträger und Ausgangslage

• Projektträger: Allianz Main & Haßberge e.V.

• Ausgangslage:

- LEADER Projekt Mitfahrbänke Gemeinde Knetzgau

- Mitfahrerbänke im Hofheimer Land

- Stellenweise unzureichender ÖPNV in weiteren Teilen 
des Landkreis Haßberge (Taktung, regionale 
Verbindungen etc.)

 Gemeinschaftliches LEADER-Folgeprojekt zu Projekt 
Mitfahrbänke der Gemeinde Knetzgau

11.12.2018
52
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Maßnahmen

• Installation von (weiteren) Mitfahrerbänken in der
Allianz Main & Haßberge (Gädheim, Theres, Wonfurt, 
Königsberg, Haßfurt) und im Hofheimer Land

Sitzbank

Richtungsanzeiger / Schild

11.12.2018
53

Maßnahmen

• Schaffung eines Wiedererkennungswertes auf regionaler 
Ebene

Sitzbank: Design in Anlehnung an Sitzbank Hofheimer 
Land

Richtungsanzeiger / Schild: Design in Anlehnung an 
Gemeinde Knetzgau

11.12.2018
54
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Maßnahmen

11.12.2018
55

Maßnahmen

• Standortauswahl für Mitfahrerbänke in interkommunaler 
Abstimmung

• Öffentlichkeitsarbeit zur Etablierung der Mitfahrerbänke 
(Flyer, web-basierter Kartenviewer)

• Projektbeteiligte:

Allianz Main & Haßberge
Hofheimer Land
Bürgerinnen und Bürger als Nutzer der Mitfahrerbänke

11.12.2018
56
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Ziele

• Verbesserung der Mobilität

• Verbesserung der Lebensqualität der Bürgerinnen und 
Bürger durch leichtere Teilhabe am öffentl. Leben

• Stärkung des ländlichen Raumes

• Verkehrsreduzierung & Schonung der Umwelt 

11.12.2018
57

Ziele

• Innovativer Aspekt zu LEADER-Projekt Gemeinde 
Knetzgau: Höherer Grad der Vernetzung

 durch interkommunale Zusammenarbeit:

verbesserte & abgestimmte regionale Zielverbindungen

Schaffung eines einheitlichen Erscheinungsbildes
 Höhere Akzeptanz und bessere Etablierung der 
Mitfahrerbank als alternatives Mobilitätsangebot

11.12.2018
58
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Vorläufiger Kosten und Finanzierungsplan

Gesamtsumme netto in Euro brutto in Euro

Gesamtsumme 90.350,00 € 107.516,50 €

Max. LEADER-Förderung
(60% der Nettokosten)

54.210,00 €

Projektträger 53.306,50 €

11.12.2018
59

TOP 4.3

Information über den Förderantrag für das 

LEADER- Projekt 

„Skate- und Bikepark Knetzgau“

Herr Zettelmeier

11.12.2018
60



31

Projektträger und Ausgangslage

• Projektträger: Gemeinde Knetzgau

• Ausgangslage:
– Im gesamten Landkreis Haßberge gibt es keine attraktive und 

professionelle Skate- und Bikeanlage, die nach den Wünschen und 
Bedürfnissen von Jugendlichen geplant wurde. 

– Schwierigkeiten ergeben die unterschiedlichen Anforderungen der 
einzelnen Nutzer (Skater, Biker, Inliner). So wird häufig der Bedarf 
unterschätzt. 

– Die nächstgelegenen anspruchsvollen Skaterparks befinden sich in 
ca. 25 – 40 km Entfernung in den Städten Bamberg, Schweinfurt, 
Coburg!

11.12.2018
61

Projektträger und Ausgangslage

• Ausgangslage:
– Bürgerforum im Oktober 2017 in Knetzgau – Vorsprechen von 15 

Jugendlichen aus der Gemeinde mit dem Wunsch eines Skate- und 
Bikeparks

– Weitere Treffen mit konkreten Wunsch-Vorstellungen der 
Jugendlichen wurden durchgeführt (März und Mai 2018) 

11.12.2018
62
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Maßnahmen

Schaffung einer attraktiven und professionellen Skate- und 
Bikeanlage, die sowohl für Skater, Inliner, Cityroller und Biker 

(BMX) nutzbar ist. 

Die Anlage soll ein interaktiver, altersübergreifender und 
integrativer Treffpunkt für die ganze Familie werden, 

insbesondere für Kinder und Jugendliche. 

11.12.2018
63

Maßnahmen

• Halfpipe halbierte Röhre für artistische Manöver und 
Sprünge

• Spine Podest für Tricks in der Luft  

11.12.2018
64
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Maßnahmen

• Grind Boxen  Boxen zum Grinden ( Skateboard/ 
BMX/Roller fährt nicht, sondern gleitet auf der Kante) 

• Double Rail erhöhte Eisenstange, die der Sportler zum 
Grinden nutzt (für alle Nutzer geeignet)

11.12.2018
65

Maßnahmen

• Stairset Stufen, welche Nutzern eine Vielzahl von Tricks 
und Jumps ermöglicht

• Flatbar Erhöhte Eisenstange (vergleichbar mit einem 
Handlauf an der Treppe) die zum Grinden und für Tricks 
genutzt wird

11.12.2018
66
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Maßnahmen

• Pyramide vierseitiges Podest für Tricks und zum Schwung 
holen

• Miniramps diverse Minirampen zum Start des Tricks, für 
die Tricks muss die notwendige Geschwindigkeit vorhanden 
sein. Alle Tricks und Jumps starten von Rampen.

11.12.2018
67

Maßnahmen

• Pumptrack Ein Pumptrack ist ein Rundkurs mit Wellen, der 
sowohl von Bikern, Inlinern und Skatern befahren wird. Die 
Wellen erlauben Sprünge und dienen gleichzeitig der 
Geschwindigkeitsaufnahme. 

11.12.2018
68
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Maßnahmen

Zusätzliche Grundausstattung:

• Unterstellmöglichkeiten bei schlechtem Wetter

• Sitzmöglichkeiten

• Toiletten

11.12.2018
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Ziele

• Aktive Freizeitgestaltungsmöglichkeit – Schaffung eines 
attraktiven Freizeitangebotes

• Gesundheitsförderung – Bewegung in freier Natur ist 
jederzeit möglich

• Treffpunkt für Jung und Alt – Der Skate- und Bikepark als 
Trendsportplatz für mehrere Generationen

• Raum für Entwicklungsmöglichkeiten – funktionales 
Lernen sozialer Kompetenzen für Kinder und Jugendliche

• Niederschwellig - Freizeitsportmöglichkeit ohne Bindung 
an feste Trainingszeiten und ohne Vereinszugehörigkeit  
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Ziele

• Demografie – Die Gemeinde Knetzgau + Landkreis 
Haßberge wird durch die Anlage für Familien mit Kindern 
und Jugendlichen attraktiver

• Soziale Kompetenzen – Interaktionsmöglichkeiten 
zwischen verschiedenen Funsportarten und 
unterschiedlichen Altersgruppen

• Tourismus – Steigerung der touristischen Attraktivität der 
Gemeinde und des Landkreises insbesondere für Familien 
mit Kindern
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Ziele

• Funsport – Aufbau von neuen, funsportorientierten
Angeboten z. B. Turniere, Wettbewerbe, Kurse

• Vernetzung – Zusammenarbeit mit vorhandenen 
Institutionen wie Volkshochschule, Bürgerdienst, Schule, 
Jugendzentren anderer Städte/Gemeinden, 
Fahrradübungsplatz

• Persönlichkeitsentwicklung - die Suche nach 
Herausforderungen und deren Bestehen ist ein elementarer 
Bestandteil der Persönlichkeitsentwicklung junger 
Menschen
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Ziele

• Alternative zum Medienkonsum – ein attraktiver Skate-
und Bikepark bietet jungen Menschen eine sinnvolle 
Alternative zu Computerspielen, TV und Co. 

• Standort – der neue Skate- und Bikepark ist für alle 
umliegenden Kinder und Jugendlichen aus dem Maintal gut 
erreichbar. 
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Vorläufiger Kosten- und Finanzierungsplan

Gesamtsumme netto in Euro brutto in Euro

Gesamtsumme 336.135 400.000

Max. LEADER-Förderung (60 % der Nettokosten)            201.680

Projektträger Gde. 
Knetzgau

198.320
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TOP 4.4

Information über das 

Transnationale LEADER-Projekt Europäisches 
Kulturerbesiegel (EKS) für Zisterziensische

Klosterlandschaften in Mitteleuropa (Folgeprojekt)

Frau Wolfrum-Horn

11.12.2018
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Ausgangslage
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• Grundlage ist das derzeitig noch laufende Projekt „Vielfalt der Einheit –
Zisterziensische Klosterlandschaften in Mitteleuropa“, das unter dem 
Dach des Europäischen Kulturerbejahres 2018 stattfindet. Eine 
Vernetzung und Inwertsetzung erfahren hier sechs Klosterlandschaften 
in Europa (Frankreich, Österreich, Tschechien, Deutschland).

• Im Folgeprojekt soll ein Europäisches Kulturerbesiegel (EKS) erworben 
werden.
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Europäisches Kulturerbesiegel (EKS)
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• Wird alle zwei Jahre von der EU-Kommission an Stätten mit besonderer 
europäischer Geschichte und Bedeutung verliehen. 

• Die angestrebte Verleihung soll 2021 erfolgen. 

Projektbeteiligte und -phasen
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• Projektträger ist der Landkreis Bamberg. 

• Im Transnationale LEADER-Kooperationsprojekt (TNC) sollen 20 Klosterstätten 
in 6 Ländern beteiligt werden. 

• Der Landkreis Haßberge kann sich als Kooperationspartner beteiligen.

• Das Kooperationsprojekt kann zu 80 % (Nettoförderung) durch LEADER-Mittel 
gefördert werden.

• Es soll eine Aufteilung in die Projektphasen TNC I (2019-2021) und TNC II 
(2020-2021) erfolgen, wobei es jeweils ein Gesamtprojekt sowie Teilprojekte 
gibt.



40

Maßnahmen Gesamtprojekt

11.12.2018
79

• Projektmanagement, Assistenz sowie Büromiete, Material, Druck- und Betriebskosten

• Netzwerken (Fahrt- und Übernachtungskosten)

• Information/Kommunikation (z.B. Marketing, PR, Druck, Grafik)

• Infrastruktur Tourismus (z.B. Konzeption Fernwanderweg)

• Bildung und Vermittlung (z.B. Jugend-Camps)

• Sensibilisierung (z.B. Ausbildung Landschaftsführer)

• Beschilderung  mehrsprachig

• …

Kostenschätzung (Stand 10/2018)
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• Gesamtkosten rd. 3,7 Mio. Euro, davon Kostenanteil Bayern rd. 1,37 
Mio. Euro.

• LEADER-Mittel rd. 945 Tsd. Euro

• Eigenanteil Lkr. BA rd. 37 Tsd. Euro, Partner rd. 285 Tsd. Euro gesamt

• Eigenbeteiligung Landkreis Haßberge 15 Tsd. Euro./ Kooperationsmittel 
rund 87 Tsd. Euro

Kostenverteilung und Finanzierung wird sich noch ändern!
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Informationen zum aktuellen Projekt
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• Eröffnung Wanderausstellung

Zisterziensische Klosterlandschaften in Mitteleuropa 

am Freitag, 30.11.2018 um 10 Uhr

in Schloß Oberschwappach, Spiegelsaal 

(Projektvorstellung durch Frau Dr. Kastner, Festvortrag durch Herrn 
Dr. Büttner)

• Broschüren „Vielfalt der Einheit – Zisterziensische Klosterlandschaften 
in Mitteleuropa“

TOP 5
Sonstiges
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Kurze Infomation

• Aus- und Weitsichten

-Frau Huschick
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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